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Sehr geehrte Eltern, 
 
mit dem vorliegenden Dokument möchten wir Sie darüber informieren, wie wir personenbezogene Daten im Rahmen der 
Abwicklung der Stadtranderholung „Scheune“ verarbeiten. Der Verarbeitung liegt im Bereich der katholischen Kirche in 
Deutschland das Gesetz über den kirchlichen Datenschutz (KDG) zu Grunde. 
Wir legen höchsten Wert auf den vertraulichen Umgang mit Ihren Daten und der Daten Ihrer Kinder und geben Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung der betreffenden personenbezogenen Daten durch die Kath. Region Westerwald -Rhein-
Lahn:  
 
Verantwortlicher: 

Bistum Limburg 
Roßmarkt 4 
65549 Limburg 
 
Kontakt im Rahmen der Stadtranderholung „Scheune“: 
 
Katholische Region Westerwald - Rhein-Lahn 
Dr. Catharina Buschmann-Kramm 
Auf dem Kalk 11 
56410 Montabaur  
Tel: 0 26 02/ 680-221 
Mail: region.ww-rl@bistumlimburg.de 
 

1. Zweck der Datenerhebung und Rechtsgrundlagen 
Ihre Daten verarbeiten wir für die Abwicklung der Stadtranderholung „Scheune“, Braubach. 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist § 6 Abs. 1 Buchst. a) und d) (Aufbewahrungspflichten), Buchst. b) 
(im Falle einer ausdrücklichen Einwilligung), Buchst. c) (zur Durchführung der Teilnahme an der Stadtranderholung), 
Buchst. e (Informationen zu Allergien/Medikamenten) und Buchst. g) (erweiterte Durchführung der Teilnahme und 
weiterer Angebote) KDG. 
Wir speichern grundsätzlich folgende Kategorien von Daten: Name der Kinder, Name der Eltern, E-Mail-Adresse, 
Anschrift, Geburtsdatum der Kinder, Konfession, zuständige Pfarrei, Telefonnummern, Allergien/Medikamente, 
Haltestelle, Anwesenheitstage. 
 

2. Weitergabe an Dritte 
Diese Daten werden für die Zwecke der Stadtranderholung verarbeitet und werden, soweit erforderlich, 
weitergegeben an Teamleiter/innen (Name des Kindes, Wohnort, Geburtsdatum des Kindes, Telefon), an 
Küchenleitung (Name des Kindes, Allergien/Medikamente, Telefonnummer) an Busbetreuer (Name des Kindes, 
Haltestelle, Telefon) und zur Abrechnung der Zuschüsse an Kirchengemeinden (Name der Kinder, Anschrift, 
Geburtsdatum, Konfession, zuständige Pfarrei, Anwesenheitstage) und Ortsgemeinden/Kreis (Name der Kinder, 
Anschrift, Geburtsdatum, Veranstaltungstage). 
 

3. Dauer der Speicherung 
Wir löschen die personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. 
Das ist grundsätzlich nach Durchführung der Stadtranderholung und zusätzlich 3 Jahre im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsfrist (die Zeit, in der Ansprüche geltend gemacht werden können. Zudem speichern wir die 
personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind, was insbesondere auf handels- und 
steuerrechtlichen Pflichten beruht, siehe §§ 257 HGB, 147 AO. Die Speicherfristen betragen danach bis zu 10 Jahren. 
 

4. Rechte 
Ihre Rechte und ggf. die Rechte Ihres Kindes als Betroffene im Sinne des Datenschutzes sind die folgenden: 

• Auskunftsrecht mit Recht auf Bestätigung (§ 17 KDG) 
• Recht auf Berichtigung (§ 18 KDG) 
• Recht auf Löschung mit „Recht auf Vergessenwerden“ (§ 19 KDG) 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG) 
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• Recht auf Widerspruch aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, es sei denn, es können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen werden, die die Interessen, Rechten 
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (§ 23 KDG) 

• Recht auf Widerruf von Einwilligungserklärungen (§ 8 Abs. 6 S. 1 KDG); Durch den Widerruf der Einwilligung 
wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

 
5. Betriebliche Datenschutzbeauftragte/r 

Bei Fragen zum Datenschutz erreichen Sie die/den Betriebliche/n Datenschutzbeauftragte/n des Bischöflichen  
Ordinariates Limburg unter Tel.: 06431/295-0, E-Mail: datenschutzbeauftragte@bistumlimburg.de. 

 
6. Datenschutzaufsicht 

Sollten Sie im Hinblick auf die Datenverarbeitung Grund zur Beschwerde haben, können Sie sich gemäß § 48 KDG an 
die Datenschutzaufsicht wenden. Für das Bistum Limburg ist folgende Stelle unmittelbar zuständig: 
Diözesandatenschutzbeauftragte, Roßmarkt 23, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: 069/58 99 755-10, E-Mail: 
info@kdsz-ffm.de. 
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